
 

Monatsinforma�onen der ������ �� ��������������� 

Bismarckstraße 34-36 | 59065 Hamm - Mi(e 

Juni 23 

www.freikirche-hamm.de 



Andacht Seite 2 

Go� gebe dir vom Tau des Him-

mels und vom Fe� der Erde und 

Korn und Wein die Fülle. 

(Genesis 27,28 (L)) 
 

„Bist Du glücklich?“ Wann hat Ihnen 

jemand das letzte Mal diese Frage 

gestellt? Ich meine nicht die eher 

beiläufige, häufig floskelha+e Frage 

„wie geht’s?“, sondern die unvor-

eingenommene, ganz offene, ehrli-

che und interessierte Frage nach 

Ihrem persönlichen Wohlergehen. 

Würden Sie von sich sagen, dass Sie 

glücklich sind? Finden Sie diese Fra-

ge eher leicht oder schwer zu beant-

worten? Falls Sie zögern – an wel-

cher Stelle spüren Sie den inneren 

Widerstand? Was gehört für Sie un-

bedingt dazu, um sagen zu können: 

„Ja, ich bin glücklich!?“ 

Ich vermute, die Frage nach dem 

Glück war im alten Israel auch keine 

alltägliche. Die Bibel schildert, wie in 

besonderen Lebenssitua9onen 

Menschen einander den Segen 

Go:es zugesprochen haben. Dann 

war man nicht geizig mit Wünschen, 

sondern hat quasi alle Register ge-

zogen. Das zeigt der aktuelle Mo-

natsspruch, ein Ausschni: aus dem 

Gespräch zwischen Jakob und sei-

nem Vater Isaak. Isaak segnet sei-

nen Sohn (den er an dieser Stelle 

noch für den erstgeborenen Esau 

hält) mit dem Besten, was man sich 

zu damaliger Zeit nur vorstellen 

konnte: mit dem „Tau“ des Himmels 

– obwohl Regen selten verlässlich 

fiel –, dem „Fe:“ der Erde – auch 

wenn der Acker meist nur mühsam 

seinen Ertrag lieferte –, mit „Korn 

und Wein“ die Fülle – obwohl der 

Hunger ein ständiger Begleiter war. 

Gewünscht wird kein Durchschni:, 

kein „Mehr-oder-weniger-gut-

durchkommen“, sondern die ganze 

Lebensfülle. Was würden Sie sagen, 

wenn man Ihnen so viel Gutes wün-

schen würde? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Prof. Dr. Dirk Sager, Altes Testament 
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Wenn Sie mögen, können Sie mir gerne eine E-Mail schreiben 

[dirk.sager@th-elstal.de], darüber würde ich mich sehr freuen – und ehrlich 

antworten. Versprochen! Sie können Ihre Gedanken natürlich selbstver-

ständlich einfach für sich behalten. Oder sich mit einem guten Freund, einer 

guten Freundin darüber austauschen. Ich wünsche Ihnen das Beste! 

 

Ihr Dirk Sager 

 

D�� K9::�;��� <�� T��9:9;�����= H9������:� E:���: 

Die Dozierenden und Mitarbeitenden der Theologischen Hochschule wer-

den in ihrer Arbeit durch Lehrbeau+ragte, Referen9nnen und Referenten 

und Gastdozierende von anderen Hochschulen und aus der Praxis unter-

stützt. So wird gewährleistet, dass alle Lehrinhalte nicht nur auf theore9sch 

hohem Niveau vermi:elt werden, sondern auch prak9sche Erfahrungen 

weitergegeben werden. 

 

Quelle: www.th-elstal.de/personen 
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Da unser Gemeindehaus einen 

hohen Reparatur– und Renovie-

rungsbedarf aufweist, haben sich 

am 6. Mai einige fleißige Arbeits-

willige im Gemeindezentrum ein-

gefunden. Von 9:00 Uhr bis 14:00 

Uhr wurde im Haus und im Gar-

ten emsig gearbeitet, um vieles 

auf Vordermann zu bringen, je-

doch sind noch etliche Arbeiten 

offen geblieben. Es wurde ge-

schliffen, gemalert, gemäht, ge-

schni:en, gejätet und vieles 

mehr. Bei einer 

kurzen Pause ge-

gen 11:00 Uhr, die 

nicht nur den Kör-

per, sondern auch 

die Gemeinscha+ 

gestärkt hat, ging 

es dann weiter. 

An dieser Stelle sei allen 

Helfer*innen ein herzliches 

DANKE ausgesprochen.  

 

A�E������=���F �� G����=<�Z�=���� 

Ein neuer Anstrich für das Tor 

Der Grünschni( - fer�g zum Abtransport 
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Am 12. Mai hat die Gemeindelei-

tung alle Freunde und Mitglieder 

der Gemeinde zu einem gemein-

samen Abendbrot, einer offenen 

Gemeindeleitungssitzung einge-

laden.  

Nach einer Andacht unserer Ge-

meindeleiterin Andrea 

Sobolewski und guter Gemein-

scha+, bei Leberkäs, Brötchen 

und Käse, hat die Gemeindelei-

tung (Pastor Rainer Eisen) von 

ihrer Arbeit berichtet. Zum ei-

nen, dass es zur Zeit viele organi-

satorische Dinge zu regeln gibt, 

was im die Neuwahl der Gemein-

deleitung und die Berufung einer 

neuen Kassiererin mit sich brach-

te. Zum anderen wurden die Ver-

anstaltungen und Projekte für 

das Jahr 2023 vorgestellt. Außer-

dem wurden noch Wünsche und 

Anregungen von den Teilneh-

menden zu Gehör gebracht.  

Hier eine Auswahl der Themen, 

die besprochen wurden: 

Rainer Eisen stellt Ideen der GL 

vor: 

• Kassenführung Daniela Nüs-

ken 

• Stad:eilfest an der Christus-

kirche (geplant ist Stand mit 

Pavillon, Glückskekse und 

G����=<�:����=; :J<� F�� AE�=<E�9� 
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Give away, RollUp mit QR 

Codes 

• 29.10. Workshop Musikteam 

– Abendgo:esdienst 

• 16.12. Andreas Malessa - 

Lacht hoch die Tür 

• 25.06. Wohnzimmerabend 

• Pfeffermühle: es fehlen Kin-

der. Das Feidikforum bietet 

zeitgleich das gleiche an. Ver-

suchen bis zu den Sommerfe-

rien weiter und beschließen 

dann, was dran ist. 

• Bistro läu+ gut. Mitarbeiter-

wechsel im Sommer Miriam – 

Ester Casa9 

• Bericht vom Arbeitseinsatz  

Wünsche-Ideen 

• Zusammenarbeit mit anderen 

Gemeinden  z.B. Ahlen (sind 

z.Zt. mit anderen Dingen be-

schä+igt) gestaltet sich mit 

allen Gemeinden im Umkreis 

zur Zeit schwierig 

• Erntedankfest mit ukraini-

schen Geschwistern 

• Frage Olex: 27.06.-30.06.23 

evt. in Gemeinde Schulung 

und evt. Übernachtung 

• Kaffeetrinken sollte auch wie-

der im Bistro staYinden. 

• KiGo soll erst einmal alle 4 

Wochen staYinden – Mitar-

beiter werden gesucht 

• Go:esdiensteinleiter werden 

dringend gesucht 

• Sonntags vor Go:esdienst 

neue Lieder lernen 

• Lieder deutsch/ukrainisch im 

Wechsel singen 
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Am 19.04.2023 ist der bekannte 

Hammer Künstler Jockel Reisner 

nach kurzer schwerer Krankheit 

verstorben. Unter großer Anteil-

nahme fand die Trauerfeier in 

Hamm-Rhynern sta:, wo der 

Künstler mit seiner Familie lebte. 

Jockel Reisner hinterläßt viele 

Spuren seines künstlerischen 

Schaffens in Hamm und Umge-

bung. So auch in unserer Ge-

meinde. 

Die Gedächtnispla:en von Dr, 

Mar9n Luther-King vor unserer 

Kirche und einige Bilder des 

Künstlers hängen in den Innen-

räumen mit Mo9ven der Passion 

Jesu. 

Wir dur+en Jockel Reisner mit 

seiner lieben Frau kurz kennen-

lernen. Diese Begegnung war so 

offen und herzlich, dass wir uns 

immer gerne darin erinnern wer-

den. 

Die Wurzeln Jockel Reisners wa-

ren freikirchlich. In seinem Leben 

hat er sich sehr für das menschli-

che Miteinander ak9v eingesetzt, 

das spürte man in seiner ganzen 

Persönlichkeit. 

Wir befehlen Jockel Reisner und 

seine liebe Frau, die ihn schmerz-

lich vermisst der Gnade Go:es 

an, die viel größer ist, als unser 

Wissen und Verstehen. 

 

Heinz-Jürgen und Renate Müller-

Schallau 
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Herzlich Einladung zum Seniorentreff am M���O9��, <�= 21. J�=� 

2023. Wir beginnen wie immer, um 15:30 Uhr mit einer kleinen An-

dacht. Danach steht ein gemütliches Kaffeetrinken und Kuchenessen 

an, bevor wir uns mit der Thema9k des Nachmi:ags auseinanderset-

zen werden.   

Eingeladen sind alle Menschen, die sich im (Un-)Ruhestand befin-

den. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. Eine Anmeldung ist 

nicht notwendig. 

B����9 OW�= D99� 

 

Für unser Bistro  Open Door 

(Sedanstraße 39) werden Mitar-

beiter*innen gesucht, die Freude 

daran haben den Theken– und 

Kochdienst, eine Andacht zu 

übernehmen oder einfach nur da 

zu sein, um mit den Menschen 

ins Gespräch zu kommen.  

 

Das Bistro hat jeden Montag 

von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr ge-

öffnet. 

Auch ist jede*r eingeladen ein-

fach einmal vorbeizukommen, 

um selbst dabei zu sein. 

Ansprechpartnerin: Doris Eisen 

Sedanstr. 39 | Bistro im Hof 
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Treffpunkt im Quar9er, in der Sedanstraße 39. Gespräche über 

Go: und die Welt, Musik, Billard, Getränke und Imbiß zu kleinen 

Preisen. Montags, 19:00 – 22:00 Uhr.   

Einladung zum SOMMERFEST am 26. Juni. 

PL�LL���M�:� 
Treffpunkt für Kids, im Alter von 8 bis 13 Jahren. Gemeinsam spie-

len, kochen und essen. Jeden Samstag von 11:30 Uhr bis 14:30 

Uhr, nicht in den Ferien (im Bistro/Sedanstraße 39). 

G:9O UW 

Das Gruppenangebot für Kinder im Alter von 11 bis 14 Jahren, um 

sich mit dem eigenen Glauben auseinanderzusetzen, wurde man-

gels Interesse eingestellt. 

N������� 

Treffpunkt für Jugendlich ab 13 Jahren. Gemeinsam kochen, essen, 

spielen und disku9eren. Mi(wochs, von 17:00 Uhr bis 20 Uhr, 

Termine nach vorheriger Absprache (Bistro). 

C9�� T9;����� 

Gruppenangebot für Geflüchtete, um die deutsche Sprache zu 

erlernen und Hilfestellungen für den Alltag zu bekommen. Nach 

Absprache. 

B�E�:;��W�J�� 

Bibeltexte lesen, verstehen und miteinander über den Inhalt ins 

Gespräch kommen. Donnerstag, den 1. Juni, 15. Juni, sowie 29. 

Juni, 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr (Gemeindezentrum). 



Go(esdienste Seite 10 

I�W������ 

Herausgeber:  

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Hamm - Kirche am Museumsquar9er,  

Bismarckstr. 34-36, 59065 Hamm 

Design: Rainer Eisen, pastor@freikirche-hamm.de   

Gemeindezentrum: Bismarckstr. 34-36, 59065 Hamm, Tel. 02381-2 83 56 

Bistro: Sedanstraße 39 

Internet-Adresse: www.freikirche-hamm.de  

facebook: www.facebook.com/EFGHamm  

Gemeindepastor:  

Rainer Eisen, Tel. 02381-2 83 56, E-Mail: pastor@freikirche-hamm.de 

Gemeindeleiterin: 

Andrea Sobolewski, Tel. 02381 – 780181; E-Mail: andrea@die-sobos.de 

Kassenverwalterin:  

Daniela Nüsken, Tel. 02381 - 540 019, E-Mail: finanzen@freikirche-hamm.de 

Bildernachweis: Alle Rechte bei BEFG, EFG-Hamm, sofern nicht anders vermerkt. 

Der Gemeindebrief erscheint monatlich, jeweils am letzten Sonntag des Mo-

nats für den folgenden Monat.  

Redak�onsschluss ist der 15. des laufenden Monats. 
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Sofern nicht anders vermerkt,  

beginnen die Go:esdienste  

um 10:00 Uhr. 

Änderungen vorbehalten!!! 

 

04.06. Einleitung: Astrid Nach9gall Predigt: Thomas Mruck  Abendmahl 

11.06.  Einleitung: Stefan Reißig  Predigt: Rainer Eisen  

18.06. Einleitung: Klaus Günther Predigt: Rainer Eisen 

25.06. Einleitung: Charlo:e v. Glahn Predigt: Rainer Eisen 

02.07. Einleitung: siehe Aushang Predigt: Rainer Eisen Abendmahl 
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Wir wollen, dass Menschen in unserer Gemeinde Jesus begegnen, von Go: 

berührt werden und sich in ihrem Glauben ganzheitlich entwickeln.  

Wir wollen die Unterschiedlichkeit anerkennen, die wir durch Herkun+ und 

Prägung mitbringen und unsere Beziehungen zueinander achtsam gestalten.  

Wir wollen offen sein für Herausforderungen in unserer Stadt und gemein-

sam Schri:e gehen, die Menschen auf ihrem Weg zu sinnerfülltem und ge-

lingendem Leben unterstützen.  

Wohnzimmerabend Seite 11 

Herzliche Einladung zum Wohnzimmerabend bei Dirk Nüsken. Wir 

wollen miteinander ins Gespräch kommen, über Lieder, die euch im 

Leben begleiten, besonders berührt oder einen besonderen Stellen-

wert in eruem Leben haben. Es erwartet euch ein gemütliche Abend, 

in privater Atmosphäre, bei dem jeder sein Lieblingslied vorstellen 

kann, entweder nur als Text oder ihr auchTondatei (z.B. MP3, CD, ...). 

Bi:e meldet euch unter den oben angegeben Telefonnummern an. 



www.freikirche-hamm.de 

Gemeindezentrum | Bismarckstraße 34-36  Bistro „Open Door“ | Sedanstraße 39 


